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ORNAMENfEN - SCHULE
t

CLASSISCUER VERSCHIEDENE» STILS IN DER ARCHITECTUR
ji

' FÜR

GEWERBLICHE FORTBILDUNGS - UND SONNTAGSSCHULEN , BAUHANDWERKS - UND TECHNISCHE
FACHSCHULEN , REAL - UND MUSTERZEICHNEN ^SCHULEN ,

überhaupt für alle jene Anstalten , in welchen ein Unterricht im ornamentalen Zeichnen und Modelliren eingeführt
ist ; sowie auch für Steinmetzen , Stuckateurs , Holzschneider u . s . w. , welche sich über den verschiedenen Charakter

des Ornaments unterrichten wollen.

Herausgegeben

von

KAEL MOLLENTGEE,
Architect und Lehrer an der Bauschule zu Holzminden

Zweites Heft. Abteilung B.

6 Tafeln Römischer Formen fn donneltem Formate .

Preis : « 4 Sgr . oder 1 VI . » 4 Hr
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Commissions -Verlag von C . C . Müller ’ s Buchhandlung

Man bittet , der Rückseite . des Umschlags geneigte Aufmerksamkeit zu schenken .
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Von demselben Verfasser sind erschienen und durch jede Buchhandlung zu beziehen :

Systematisch geordnete Ornamenten - Schule cias-
sischer Motive verschiedenen Styls in der Architectur , u . s . w.

1 ) I . Heft , 12 Tafeln Run dl» o gm -Formen , welche in
grossem Formate ( 19 *4 — 24 Zoll rhl .) und bei drei - bis
vierfacher Natur grosse ,

für die Ausführung in unserem Material
gemäss den classischen Grundsätzen der neueren Kunstrichtung ,
entworfen auch als Wandtafeln bei dem Unterrichte zu ge¬
brauchen sind.

Preis 1 Tlilr . 10 Sgr . oder 2 Fl . 20 Kr .
2) II . Heft . Abtheilimg A . 6 Tafeln GriechischeFormen ,

in dem gleichen Formate wie vorher hei doppelter bis wirklicher
Grösse etc . , nach den bessern vorhandenen Motiven gtezeichnet
und ihrem Charakter und der ursprünglichen Ausführung nach
möglichst getreu ergänzt ; wobei die Formen für das bessere
Verständniss mit den nothwendigen Schnittrissen versehen sind.

Preis 24 Sgr . oder 1 Fl . 24 Kr .

Hauptformcn architectonischer Ornamente ans
der classischen Zeit der alten Griechen . Ein systematisch geord¬
netes Sammelwerk plastischer Motive und Details monumentaler '

Bautheile etc . der „attischen Schule “
; , insbesondere auch solcher

Formen , welche die profane Richtung der ornamentalen Kunst be¬
handeln und die daher sowohl für den Unterricht an Schulen , wie
die Anwendung (das Entwerfen und Modelliren auszuführender Or¬
namente ) bearbeitet und zu diesen Zwecken mit den nothwendigen
Schnittrissen versehen sind.

3 ) Heft I . AbtSieiluiig S .
' A . Griechische Elemeii -

tarformeil. 12 Tafeln : mit Stengeldeckblättern und einfachen
Blattansätzen , Palmettenblättern , Staubfäden , einfachen Ranken
und Rankenausläufen ; im Profil ausgebildeten Rankengewiriden ,
Blumenkelchen , Laubwerk und Blumen ; mit Laubwerk und
Blumen etc . verzierten Rankengewinden .

4) Wie vorher .
Heft II . 12 Tafeln : mit Knospen, Blumen und Bltithen
in systematischer Nebenemanderstellung ; desgleichen Eck - und
Winkelzierrathen bei Eierstäben und Herzblättern ; Palmetten
als Bekrönung und Mitteltheilen bei Friesen , u . s . w. ; selbst¬
ständige Palmettenbildungen .

5 ) Wie vorher .
Heft ISS . 12 Tafeln : mit Herzblättern, Eierstäben , Flecht¬
werken , Rosetten , Kapitälblättern , Theilen von Friesen und
grossen Ornamenten .

Preis eines jeden Heftes der Elementarformen (in Grossquart )
16 Sgr . oder 56 Kr .

ZeiclimmgS - ABC für den Vorliereltiings - Liiterricirt des
freien Handzeichnens . Eingerichtet zum Gebrauch der Selbst¬
übung solcher Schüler , welche sich an den unteren Classen der
Bürger - und Mädchenschulen , gewerblichen Fortbildungsschulen ,
Sonntags - und Realschulen , kunstindustriellen Musterzeichnenschulen ,
Progymnasien , wie Privatinstituten etc . nach einer ähnlichen Me¬
thode wie beim Schreiben gemäss „ formalen Grundsätzen “ für
das gewerbliche oder ornamentale und malerische Figurenzeighnen
die nothwendige Vorbildung aneignen wollen ; überhaupt als Leit¬
faden und Lehrmittel bei Classen mit grosser Schühlerzahl
(Masse -Unterricht ) , wie auch für den Einzeln - oder Privat¬
unterricht jener Lehrer , die ihre Schüler gleich nach der Tafel
und der Natur zeichnen lassen . • *

5 ) Stufe Ä . mit 2 Heften und je 8 Übungsblättern , oder
im Ganzen 64 lithograpliirten Figuren , welche als Yorzeich -
nungen auf geleimtes Papier gedruckt sind and die mit dem
geraden Strich und einfachen geometrischen Figuren beginnend ,
dann Flächen und Körperformen in systematischer Ordnung
vom Leichten zum Schweren übergehend , bringen und wobei
also dem Anfänger das Original gleich an die Hand gegeben
wird , das derselbe nebenan wie beim Schreibunterrichte mehr¬
fach pachzeichnet ; indem hierzu ausser dem erläuternden
Texte des Umschlages , die nöthige Anleitung zur '

Ausführung
der einzelnen Zeichnungen am Rande des Blattes noch jedes -

# mal hcigödruckt ist.
Preis der 2 Hefte 8 Sgr . oder 28 Kr .

6 ) Stufe SS . mit 2 Heften ; desgleichen, wie vorher mit 58
lithograpliirten Figuren , die hiit dem gebogenen Strich , Flächen
und Körperformen beginnend und bis zu den schwierigem
Curven , Gerätlischaften , Früchten etc . übergehen . U . s/w .

Preis der 2 Hefte 8 Sgr . oder 28 Kr .

7) Stufe CI. mit 3 HeftOi ; für den Vorbereitung -Unter¬
richt des gewerblichen oder ornamentalen Zeichnens ; des¬
gleichen wie vorher mit 24 Uebungsblättern oder im Ganzen
78 lithograpliirten Figuren , die ' mit den einfachsten Formen
von plastischen Ornamenten beginnen , bis zu Blumenkelchen ,
Palmetten etc . des elementaren Freihandzeichnens übergehen
und wobei auch auf die weitere Vorübung zur Ausführung
der Zeichnungen mit der Feder in Tusche , Rücksicht genom¬
men ist . , . <

Preis der 3 Hefte 12 Sgr . oder 42 Kr .

Bei Abnahme von 6 Exemplaren einer jeden Stufe ein
Frei -Exemplar .

I* . jV. In Hinsicht des Planes der „Hauptformen architektonischer Ornamente“, sind in den 3 Heften der Abth. I, A. , die verschiedenen Systeme des ornamentalen Motivs behandelt und folgt
hierauf , gleichfalls in 3 Heften (jedoch doppeltem Formate ) ! Abth . I. B . , das Vorkommen dieser Formen als specifisches Ornament in erhabener Arbeit bei Gesimsen, Bauthcilen , Grab¬
steinen etc .) , um dadurch seine eigenthiimliche Gestaltung fiir die Ausführung eines bestimmten Zweckes , Materials u, s. w. nachzuweisen .
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AKANTHUS u . PALMBLATT. L
des römischen Arcid

Ornamenten Schule v . CI . Möllinge

c* b v . C ri |

/

id 3 . Yom Portikus
des Pantheon zu Rom

Diamtr . 5 t rhi

Fig .l . Aus dem Pantheon zu tlom

ft ä *i Detail der Blätter Aund B in Fig 1
; rü



Römische Formen,II. Abthicj. B . Tafel 1 .

Ab gewickelter SeJmitt bei ef

w/m

Fig .4 . Detail bei C ( der ersten Reihe oder acht untern . Altanthns Blätter )
des Kapitals Tig . it .
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rnamenfcen - Schule von CI . NSöllinqer

V 7<THEILdesORNAMENTS von dem der
RIES einerTHÜR - EINFASSUNGausgeht

/

Fig .tO , OrnamentTaei A . Fig . 8 .(^1



Römische Formen . ! ! . Abthlcj . B . Tafel H
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*

JB .I/er unter Fig .9 gegebene Friestheil er
sprieM dem der ausgegraheiienThm. welel
sich gegenwärtigimlnseum z n

"
N e ap e

befindetDeiinmternTheii des grofsei
OrnamentsKs .10 . .hat dagegen derYeifa, !
ei eine mehr organischeEntwiclditncf 5
gehen versircht und wird zirglei ch. km.eil
clafs das gegebeaelotiveinem der schönst *
römischenOrnamente der aichitectoiiisd
enTlastik machgebildet ist .

Fij . 9 . D et ail des Thürfrie s es h eiA . derTig .8 .

i - 4 rill .

mmmes

8 .Thür ge stell vonweifsem Marmor ,
(AmlF ornm zu Pompeji gefunden ) .
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Ornamentan - Schule von CI . Möl ! inger .

VERZIERTE RANKENGEWINDE
mit Blumen etc .

( Emiache Ar ab e s ken )

<5-

m AU
r ZS '

mmMMw
7WF

/ AV/k rhl .

Fig . il .
'f heil eines dreieckigen Caiidelal ) ers

von weifsem Marmor aus Pomneii



Römische Formen,11 Abfchiq . 8 . Tafel S .

innerhalb einer Füllung wie bei A J . Fij .ll
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